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Jm JfEjïungalmreait.
(Driginalbericfjt in fiefannter ©acfje.)

Enntmanîtant (p gtoei 3iöilifteit, nacfj ©rlebigung bet ü£ltcrjen
S3orfragen): 3dj fefie, man fiat Sljuen Unrecht getljan, (Sie anmafeenb unb
grob ju nennen. Sie Slrt unb SBeife ifiteê 93eneljmenê rourgelt in natio»
nalen ©igenthüntlicfif eiten, roelcfje fjier gu Sanbe Ijinreicfcenb Befannt
finb. ©te finb fjiemit entlaffen."

Cfiitt Bûnlijï: 9J?an fiat unê afier boa) mit einem Bal6en Sufeenb.
©olbaten Biefjergcfütjrt, atê ob roir ..."

ßnntntanrjanf : beruhigen ©te fich, mein ©err, mir Batten gerabe
feinen 23ierfpänner gur ©anb; befto gröfeerer Slutroanb mufete in mtlttärifcfjer
Söebecfung gemacht toerben, bie ûbrigenë bei bem rauhen SBetter ganj
angebracht toar. Sann fannten ©te auefi ben SBeg niefit unb ©ie toiffen,
bafe eê in utuerem toilben Sanbe" noefi 93ären gißt ..."

JBivtlift: gaft glaube icfj, ©te tooîten unê roelcfie auffiinben "

lâotttntanïJant : SBenn Sie Suft fiafien fottten, roettläufiger gu roerben
fo müßte icfj 3&nen ein Ouottier mit Befonberem Sfjürfcfjltefeer oorberfjanb
bei unê antoetfeu laffen, um bie ©adje morgen toieber aufgunefjmen. Slnbetn=

fattê finb ©te mir beftenê empfohlen! (3ibtftften ab.)

(3u ben fufiafternen ©ünbern:) Sa fehen ©ie, roeldje ©uppe ©ie
mir etngefirocft haben unb toetche SeufelêmiiBe mtcfi Sfjre S3erttjeibigung
foftete. Sefi mufe mir PorBefjalten, mit 3&neu noefi taftifcfje Setratfjtungen
it6er bie SMtfeticfjfett beê Sfjorfcfiluffeê anguftetten, berbunben mit brafttfdjen
Hebungen im Slufentfjaîte hinter gef cfit offener Stjürc Sûr Ijeute fönnen ©ie
abtreten." («6.)

(©in biêfjer llnbemerfter näfiert ficfj.)

2Baê tooîten benn ©te fiier'? SBaren ©ie ettoa auefi babei, toaê?"
3i\x Mnbrfftannfç : 3 ©ott Beroafjre, icfj bin an ber gangen ©e-

iefiiefite unfcfjutbig! Slber bûê fage icfi S&nen, ©err Sommanbant, toenn

t cfj bort getoeien toärc, bann toürbe icfi burefi bte gütigft offen getaffene Sfiüre
ben ©erren nacfigerannt îein unb fjätte 511 ihnen gefagt: SJcetne Herren, toenn
©te im SI 53 © beê geftungëfrtegeê ebenîo grau geworben toären, afê

©ie barin grün gu fein îdjetnen, to toürben ©te fefiroertiefi bergeffen fiafien,
bnê Sfior gu fdjliefeen!"

Snmmanîtant : ©m, ntefit fo ü6et ..."
3t\{ Unbekannte: Dam mürbe icfi ben ©etren gefagt fiafien:

Sludj in ben S3raftifen beê Sunbîcfjafterbtenfteê fcfietnen ©te ntefit eben funbig

ju fein, fonft müfeten ©ie toiffen, bafe fieutgutage in jebem SBintet irgenb
ein hungeriger Seberfucfjfet tattert, ber bie ©etegenljeit mit taufenb greuben
ergreift, um auefi ben fiettetfiafteften Cuarf, mtt ©ttie einer gebanfenlofen
unb afionnentenbnrftigen SJreffe in bie SBelt fjinauê gu pofaunen!"

Snntmanbanf: ©abberment, ©ie fiaben aber ein ©atanêmaul!
SBer finb ©te benn eigentlich?"

3cfî (afitretenb) : SJcein mertfjer Scame tft

îrûtliîer."

©cifpinuë mar ein frommer SJcann ftafjt Seber für bie SIrmen.

©ein SSetter ©rtipi, tootjtgettjan, fjätt' gteicfjfatlê gern ©rßarmen
SJÎit feinem SSolf, baê etnft jttcfifje gefungen fiat: Farà da se.

©ingegen greift er'ê Imftfcfj an, reidjt für baê 93rot nur ©teine.
SBer reidj, fiteibt retcf). Sem armen SJcann erläfet man Steuern feine.

Srum leiber ftetê am Portemonnaie fefjtt'ê in bem Sanb: Farà da se.

©omie baê 93udj ber S3üdjet fpricfjt, man fann e§ faum erfaffen,
Sie Suben, bte erfoffen ntefit im rotfjen SJieet, im naffett,
Sllê einft fie famen fieutefcfjroer gebogen auê Aegypten fjer.

Stalien liefe ben etg'nen ©erb, bie ©auêfjaltung oetfümmetn,
©bielt lieber mit ge;ücftem ©cfiroert, fein ©cfjtcftal gu Oeifdjlimmern ;

Sieht btöfielnb nacfj bem ©uban anê unb unterroüblt baê eig'ne ©auê.

Senn alteê, toaê Stalten fiefi in Slfrifa erroorben,
Seut fcfilecfiten SJcaffaumattdjen gltdj, bte in ber ©tfe berborfien.

Stalten ging'ê niefit fteujftbel toie bem erwählten Siraet.

Seicht föniglidje Seiten nur am SBüfteniaume toeilen.

Sott fucht ber ©cfiafal Slafeê ©pur, bort fräcfijen fefieue ©uten-

©tatt gloria unb Victoria gafiâ brum ein Pro memoria.

©ätt'ft bu entfagt ber ©rofemannefucljt Fara da se l'Italia,
@o ftänb eê fjeut ntcfjt fo berflucfjt mit betner ©taatêfiagaglia-
Farà da se l'Italia fjeifet: gerfafiren ift Statienê ©eift.

Scaio fjeifet: ©firltdj Sltleê fagen.
SSon sinbern mag man baê erfragen;
3;fjät ficfj'ê ein Sllter unterfangen,
©r toürb' am näcfjften S3aum gefiangen.

JöEaHräume stnea Änardiipen.
©inige 3eit nacfj SJcitternacfit fliegt auê einer Kneipe ber S3oiftabt ber

Slnarcfjiff ©üffel auf baê Pflofter. ©ê bauert ein SBeilcfjen, biê er ficfj
flncfienb toieber aufgeräfelt fjat, um bon neuem ber Sneipe iujufteuern. ®ie
finbet er aber berriegelt unb Ijat nun feine anbere SBafiJ, alê ben etroaê weit*
läufigen ©etnttoeg anzutreten, toettläufii befonberê, toenn man ©äffet ijt. SJiit
einiger SJJübe toäfgt er feinen Sttefenfiranb burefi bie ©äffen, aber nacfj unb
naefi Itcfiten fiefi bie ©äufer unb er finbet 9îaum ju fütjneren Süthen unb
©ebanfen- S" feinen ^fjantafien ift ©üffel grofeartig. ©r ift iefet S3er=

faffungëtatfj getoorben. SBie? ift ibm felber nicfitiflar, aber auê gurefit fiat
man ifjn gar sum.Sßräfibenten gemaefit. äöfjncftappernbt: Jfapitaliften Ijafien
tfjm bie.;9Jîittet ju einem neuen Sfatbfaal botgefefjoffen, roie et ifjn cinge=

ricfitet .roüufcfjt: amptjitfjeatratifcfi aitfgefiaut unb unter jebem @ii3 eiu ®tjno=
mttfapt, burefj ete'trticfje Seitung mit bem SJMfibententtfcb berbunben. ©in
Dxud mit bem 3eigcfinger auf ein fteineê Snöpfcfien bafelbft genügt, einen
Sl&geoibiteten in bte Suft ju fptengen.

- SDet 9tcttj ift berfantmett, ©üffel bräfibirt:
SJieine ©erren! 3u S6«r S3erufjigung Ijafie icfi mitjutfieiten, bafe

Sljnen roeiter niefitê gefcfjefjen roirb, toenn ©ie meinen SSoten juftimmen,
anbennallê fann icfj miefi afletbingê ju nicfjtê betpfttcfjten. Stlê gute gamtlien=
bäler tjaben ©ie toofjl aua) S6ï ïeftament bereitê gemacht. ©0 fönnen toir
b<nn rufjig an bie Slfttoicftung ber S£raftanben gefin. 3ubörberft fäme meine
SJcotion betreffê llmtoanblung ber Strcfien tn Sagerbäufer für ©tjnamit unb
SBomben. Se£ eröffne bie DtMuffion."

©iner ber ©erren toagt gitternb ju fiemerfen, bie S3outgeotrte fefieine

mit bem Slntrag ©üffel nicfjt fefir ju ftjmpQtßiftren. ©üffel unterbricht ben

Webner. lieber bie SSourgeoifie erlaube icfi mtr nachher .einen befonbern
Slntrag ju ftellen. Sd) fefireite gut Slbflimmung. SBet meinem Slntrag
ft;mmt, beliebe bie ©anb gu erfjeben."

©in älterer ©ert tfjut bieê nicfjt: ©in 2>tucf, ein Sînaiï, er ftiegt iu
bie Suft ®afiei fieht matt, bafe et gat fUne Sltme Bat, toetl et b^ibe fcfjon
in einem ftüfjetn Sittentat Perloren, ©tn muttuger Sîatfjêfierr Bemerft, bet
eben SSetfcfjtebene fei leibet niefit in bet Sage gemefen, einen SIrm empor»
ftreefen gu fönnen. ©0 ift er Jetit in ber Sage, bie SSeine gu ftreefen", bet=
iefet ©üffel lafontfefj. Scfj fteHe beê fernetn ben Slnttag, bie gefammte
SJoutgeoifie fei auëgurotten. Wiifjtg meine ©etten, icfj laffe fofott afiftimmen-
SBoEen ©ie St)ï So burefj Slufftefien Begeugen, bamit Sluêreben, tote bte

bottge, nicht meljt Potfommen." Sie SIntoeîenben ftnb gum îfjeil fo et=

fcfjtocfen, bafe tfjnen bie Seine ben Sienff Petfagen. Sn ber näcfjften ©efunbe
fliegen fie an bie Secfe. Sie llefittgen maefien SJciene, fiefi gu entfernen.

©alt!" fefireit ©üffel, bie ©ifeung ift noch nicfjt gefcfjloffen SBaê? ©te
rooHen mir trofeen? Sann mufe icfj meine SJinferegeln treffen." ©t brüeft
mit ben flachen ©änben fämmtlicfje Snöpfe: ©ine futefitfiate ©jplofion Per=

nicfjtet ben 9ïeft beë S3etfaffungêtattjeê. Sie ©rfdjüttetung ift fo ftarf, bafe

felbft ©üffel toauft. Uuglüdltcfierroeife ift er nämlicfi in feinen $fiam
tafien bet neu aufgebrochenen SBafferlettung gu nahe gefommen, ftofpert uub

ftürgt mit bem 9îufe: ©ê lebe bte Slnarcfjie !" fopfüber in bte gelbe 33rüfje.
Ste Situation roäre nicfjt gang unfiebenftiefj geroefen, abet ein 3Soltgift

Ijötte ©ûfrelê 3îttf unb bracfjte ifjn in ©icfjerfjfit.

JoIütqr&ruFj I|at ein Mn%.
©ettebtcê granfeeiefj, 0 bein Sorngott
Sft after 9fuffenfteunbfcfiaft bornbott;
SBir I)a6en beine ©äfen nicfjt befuefit

Safe bein Kaffirer unfre Wubel Bucfit!

Sm ©egentfjeil, rott tooUten pftücfen,
SJcit ©cfiulbenmadjen biefi Beglücfen.

SBir fia6en gern getrunfen beinen SBein,

SBte fann fo gräfetiefi gtofe bte Wecfciiung fein?
SBie fann man ben ïoaften glauBen,
SBenn eute 3öllnet unê BetauBen'?

SBtt haften eute SBeiber getn gefüfet,

llnb toerben nun anftatt belohnt gebüfet!

güt unfet ©ingen, Soben, Sangen
©ttoütgt itjr tuffifefie gtnnngen!
llnb »eit mit euefi ben Sreibunb roir geföpft,

(Saë fieifet im Sraum) toirb unfereinë geiefiröpft!
©intoeg mit 331umen unb Srompeten,
9îafeten, Sucfjen unb hafteten!
©intoeg mit Seutfcfienfjafe unb Sltlianj,
©in ©ilberruBel ßat ben beften ©lang;
©ê fdjeint, ifjr moût mit 3öflnetftücfen
Seê beften greunbeê ©anb gerbrüefen.
SBtr toerben nie mefjr euch oerfnffen,
SBenn ifir fo fefilau fein roottt toie SRuffen!

Im Festungsbureau.
(Originalbericht in bekannter Sache.)

Kommandant (zu zwei Zivilisten, nach Erledigung der üblichen
Vorfragen): Ich sehe, man hat Ihnen Unrecht gethan, Sie anmaßend und
grob zu nennen. Die Art und Weise ihres Benehmens wurzelt in nationalen

Eigenthümlichkeiten, welche hier zu Lande hinreichend bekannt
sind. Sie sind hiemit entlassen."

Ein Zivilist: Man hat uns aber doch mit einem halben Dutzend.
Soldaten hiehergeführt, als ob wir ..."

Kommandant: Beruhigen Sie sich, mein Herr, wir hatten gerade
keinen Vierspänner zur Hand; desto größerer Auiwand mußte in militärischer
Bedeckung gemacht werden, die übrigens bei dem rauhen Wetter ganz
angebracht war. Dann kannten Sie auch den Weg nicht und Sie wissen,

daß es in un'erem wilden Lande" noch Bären gibt ..."
Zivilist: Fast glaube ich, Sie wollen uns welche ausbinden "

Kommandant : Wenn SieLust haben sollten, weitläufiger zu werden
so müßte ich Ihnen ein Quartier mit besonderem Thürschließer vorderhand
bei uns anweisen lassen, um die Sache morgen wieder aufzunehmen. Andernfalls

sind Sie mir bestens empfohlen! (Zivilisten ab.)

(Zu den subalternen Sündern:) Da sehen Sie, welche Suppe Sie
mir eingebrockt haben und welche Teuielsmühe mich Ihre Vertheidigung
kostete. Ich muß mir vorbehalten, mit Ihnen noch taktische Betrachtungen
über die Nützlichkeit des Thorschlusses anzustellen, verbunden mit praktischen

Nebungen im Aufenthalte hinter geschlossener Thüre. Für heute können Sie
abtreten." (Ab.)

(Ein bisher Unbemerkter nähert sich.)

Was wollen denn Sie hier? Waren Sie etwa auch dabei, was?"
Der Unbekannte.: I Gott bewahre, ich bin an der ganzen

Geschichte unschuldig! Aber das sage ich Ihnen, Herr Kommandant, wenn
i ch dort geweien wäre, dann würde ich durch die gütigst offen gelassene Thüre
den Herren nachgerannt sein und hätte zu ihnen gesagt: Meine Herren, wenn
Sie im A B C des Festungskrieges ebenso grau geworden wären, als
Sie darin grün zu sein scheinen, w würden Sie schwerlich vergessen haben,

das Thor zu schließen!"
Kommandant: .Hm, nicht so übel ..."
Dev. Unbekannte: Dann würde ich den Herren gesagt haben:

Auch in den Praktiken des Kundichafterdienstes scheinen Sie nicht eben kundig

zu sein, sonst müßten Sie wissen, daß heutzutage in jedem Winkel irgend
ein hungeriger Federfuchser lauert, der die Gelegenheit mit tausend Freuden
ergreift, um auch den bettelhafteften Quark, mit Hilfe einer gedankenlosen
und abonnentendurstigen Presse in die Welt hinaus zu posaunen!"

Kommandant: Sapperment, Sie haben aber ein Satausmaul!
Wer sind Sie denn eigentlich?"

Ich (abtretend): Mein werther Name ist

Trülliker."

Nu die Zitronenländler.
Crispinus war ein frommer Mann stahl Leder fiir die Armen.
Sein Vetter Crüpi, wohlgethan, hätt' gleichfalls gern Erbarmen
Mit seinem Vo!k, das emst juchhe gesungen hat: l?àrà àâ se.

Hingegen greift er's linkisch an, reicht für das Brot nur Steine.
Wer reich, bleibt reich. Dem armen Mann erläßt man Steuern keine.

Drum leider stets am Portemonnaie fehlt's in dem Land: t?arà à ss.

Sowie das Buch der Bücher spricht, man kann es kaum ersassen,

Die Juden, die ersoffen nicht im rothen Meer, im nassen,

Als einst sie kamen beuteschwer gezogen aus Aegypten her.

Italien ließ den eig'nen Herd, die Haushaltung verkümmern,

Spielt lieber mit gezücktem Schwert, sein Schicksal zu verschlimmern ;

Zieht pröbelnd nach dem Sudan aus und unterwühlt das eig'ne Haus.

Denn alles, was Italien sich in Afrika erworben,
Nur schlechten Massaumattchen glich, die in der Hitz verdorben.

Italien ging's nicht kreuzfidel wie dem erwählten Israel-

Nicht königliche Leuen nur am Wüsteniaume weilen.
Dort sucht der Schakal Aases Spur, dort krächzen scheue Eulen.
Statt izlorià und vietoria, gabs drum ein Vro nioiuoriâ.

Hätt'st du entsagt der Großmannssucht l'ara à se l'Itâà,
So ständ es heut nicht so verflucht mit deiner Staatsbagaglin.
l'arà às, ss l'tt-à heißt: zerfahren ist Italiens Geist.

Naiv heißt: Ehrlich Allcs lagen.
Von Kindern mag man das ertragen:
Thät sich's ein Alter unterfangen,
Er würd' am nächsten Baum gehangen.

Idestträume eines Anarchisten.
Einige Zeit nach Mitternacht fliegt aus einer Kneipe der Vorstadt der

Anarchist Süffel auf das Pflaster. Es dauert cin Weilchen, bis er sich

fluchend wieder aufgeräkelt hat, um von neuem der Kneipe zuzusteuern. Die
findet er aber verriegelt und hat nu» keine andere Wahl, als den etwas
weitläufigen Heimweg anzutreten, weitlaufiz besonders, wenn man Süffel ist. Mit
einiger Mühe wälzt er seinen Riesenbrand durch die Gassen, aber nach und
nach lichten sich die Häuser und er findet Raum zu kühneren Kurven und
Gedanken. In seinen Phantasien ist Süffel großartig. Er ist jetzt
Verfassungsrath geworden. Wie? ist ihm selber nichtàr, aber aus Furcht hat
man ihn gar zum, Präsidenten gemacht. Zähneklappernde Kapilalisten haben
ihm die-Mittel zu einem neuen Ralhsaal Vorgeschosse», wie er ihn
eingerichtet wünscht: amphitheatralisch aufgebaut und unter jedem Sitz ein Dyna-
mitlacM, durch ele'trüche Leitung mit dem Präsidententisch verbunden. Ein
Dvrck mit dem Zeigefinger auf ein kleines Knöpfchen daselbst genügt, einen
Abgeordneten in die Luft zu sprengen.

' Der Rath ist versammelt, Süffel präsidirt:
Meine Herren! Zu Ihrer Beruhigung habe ich mitzutheilen, daß

Ihnen weiter nichts geschehen wird, wenn Sie meinen Voten zustimmen,
andernfalls kann ich mich allerdings zu nichts verpflichten. Als gute Familienväter

haben Sie wohl auch Ihr Testament bereits gemacht. Sv können wir
d-nn ruhig an die Abwicklung dcr Traktanden gehn. Zuvörderst käme meine

Motion betreffs Umwandlung der Kirchen in Lagerhäuser für Dynamit und
Bomben. Ich eröffne die Diskussion."

Einer der Herren wagi zitternd zu bemerken, die Bourgeoisie scheine

mit dem Antrag Süffel nicht sehr zu sympathisiren. Süffel unterbricht den

Redner- Ueber die Bourgeoisie erlaube ich mir nachher .einen besondern

Antrag zu stellen. Ich schreite zur Abstimmung. Wer meinem Antrag
stimmt, beliebe die Hand zu erheben."

Ein älterer Herr thut dies nicht: Ein Druck, ein Knall, er fliegt in
die Luft- Dabei sieht man, daß er gar k.ine Arme hat, weil er beide schon

in einem frühern Attentat verloren. Ein muthiger Rathsherr bemerkt, der
eben Verschiedene sei leider nicht in der Lage gewesen, einen Arm
emporstrecken zu können. So ist er jetzt in der Lage, die Beine zu strecken", versetzt

Süsfel lakonisch. Ich stelle des fernern den Antrag, die gesammte

Bourgeoisie sei auszurotten. Rnhig meine Herren, ich lasse sofort abstimmen-
Wollen Sie Ihr Ja durch Aufstehen bezeugen, damit Ausreden, wie die

vorige, nicht mehr vorkommen." Die Anwesenden sind zum Theil so

erschrocken, daß ihnen die Beine den Dienst versagen- In der nächsten Sekunde

fliegen sie an die Decke- Die Uebrigen machen Miene, sich zu entfernen.

Halt!" schreit Süffel, die Sitzung ist noch nicht geschlossen! Was? Sie
wollen mir trotzen? Dann muß ich meine Maßregeln treffen." Er drückt

mit den flachen Händen sämmtliche Knöpfe: Eine furchtbare Explosion
vernichtet den Rest des Verfassungsrathes. Die Erschütterung ist so stark, daß
selbst Süsfel wankt. Unglücklicherweise ist er nämlich in seinen Phantasien

der neu aufgebrochenen Wasserleitung zu nahe gekommen, stolpert und
stürzt mit dem Rufe: Es lebe die Anarchie!" kopfüber in die gelbe Brühe.

Die Situation wäre nicht ganz unbedenklich gewesen, aber ein Polizist
hörte Süffels Ruf und brachte ihn in Sicherheit.

Zollvqrdrutz hat ein Mutz.
Geliebtes Frankreich, o dein Kornzoll -

Ist aller Russenfrenndschaft dvrnvoll;
Wir haben deine Häfen nicht besucht

Daß dein Kassirer unsre Rubel bucht!

Im Gegentheil, wir wollten pflücken,

Mit Schuldenmachen dich beglücken.

Wir haben gern getrunken deinen Wein,
Wie kann so gräßlich groß die Rechnung sein?

Wie kann man den Toasten glauben,
Wenn eure Zöllner uns berauben?

Wir haben eure Weiber gern geküßt,

Und werden nun anstatt belohnt gebüßt!
Für unser Singen, Toben, Tanzen
Erwürgt ihr russische Finanzen!
Und weil mit euch den Dreibund wir geköpft,

(Das heißt im Traum) wird unsereins geschröpft!

Hinweg mit Blumen und Trompeten,
Raketen, Kuchen und Pasteten!
Hinweg mit Deutschenhaß und Allianz,
Ein Silberrubel hat den besten Glanz;
Es scheint, ihr wollt mit Zöllnerstücken
Des besten Freundes Hand zerdrücken.

Wir werden nie mehr euch verrussen,

Wenn ihr so schlau sein wollt wie Russen!


	An die Zitronenländler

